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Milchwirtschaft unter Handlungsdruck

Landwirte und ihre Molkereien haben die Instrumente in der Hand, um auf veränderte
Marktsituationen reagieren zu können. Foto: Landpixel

Änderung des Agrarmarktstrukturgesetzes ermöglicht Mengenabsprachen
von Erzeugerorganisationen

Die Berliner Regierungskoalition setzt die Milchwirtschaft unter Druck. 

Man erwarte von den Wirtschaftsakteuren, kurzfristig Lösungen für das derzeitige
Überangebot am Milchmarkt zu finden, erklärten der Agrarsprecher der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion, Franz-Josef Holzenkamp, sowie der zuständige Berichterstatter Kees
de Vries anlässlich der Änderung des Agrarmarktstrukturgesetzes, die der Bundestag am
vergangenen Donnerstag mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen bei Enthaltung der
Opposition beschlossen hat. Nach der Neuregelung liege es nunmehr an der Branche
selbst, „ein deutliches Signal für eine bessere Steuerung des Milchangebots und einer
Flexibilisierung der Marktstrukturen zu setzen“. 
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